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Wohnungsbau und Stadtplanung

SP im Gemeinderat 

Agenda
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Wohin führt es, wenn ein bürger-
licher Stadtrat und ein bürgerlich 
dominiertes Parlament Stadtpla-
nung betreiben? Profitlogik und 
Rendite stehen im Vordergrund. 
Die Spekulation blüht, Boden-
preise und Mieten steigen über-
durchschnittlich. Auf der Strecke 
bleiben die Interessen der Miete-
rinnen und Mieter, also über 70 
Prozent der Bevölkerung.

Was können wir nach dem 15. 
April besser machen? 
Durch die Umzonungen im Bereich 
des Flugplatzes droht die Umwand-
lung von günstigem Wochnraum in 
Spekulationsobjekte. Die Stadt tut 
im Moment nichts dagegen. Auch 
bezüglich Zentrumsplanung tut sich 
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SP will Ombudsstelle verlängern

Die nach der Sozialhilfe-Affaire eingerich-
tete Ombudsstelle der Stadt wird rege 
genutzt. Dutzende von besorgten  Einwoh-
nerinnen und Einwohner haben sich schon 
beim Ombudsmann gemeldet und dieser 
hat in zahlreichen Fällen interveniert. Fast 
alle Fälle betrafen bisher die Sozialabtei-
lung. 

Die Ombudsstelle ist nicht nur für die Be-
troffenen sondern auch für die Qualität des 
Service Public wichtig. Sie gibt dem Stadt-
rat Gelegenheit, mittels Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung die öffentlichen 
Dienstleistungen zu optimieren. 

Tanja Walliser fragt deshalb den Stadtrat in 
einer Interpellation an, ober er brereit ist, 
die Stelle auch über das Jahr 2018 hinaus 
zu verlängern. Die Interpellation ist noch 
hängig.

THEO ZOBRIST 
IN DEN STADTRAT

FEBRUAR

Donnerstag, 8. Februar
Küchentisch Info-Apéro 
19 Uhr, Zwicky-Süd, Am Wasser 4,  WG

Dienstag, 27. Februar
Stammtisch  
19 Uhr, Wirtschaft Obere Mühle

Mittwoch, 28. Februar
Fraktionssitzung 
19.30 Uhr, Raumschiff, Zwicky Süd

MäRZ/APRIL

Dienstag, 6. März
Vorstand, Wahlausschuss 
20 Uhr, Raumschiff, Zwicky Süd

Dienstag, 13. März
Bezahlbare Wohnungen statt 
Spekulationsbauten! 
19.30 Uhr, Zwicky Süd, Gemeinschafts-
raum Kraftwerk1

Freitag, 16. März
SP Frühlingsfest 
ab 18 Uhr, Obere Mühle

Samstag, 17. März
Standaktion mit KandidatInnen
09.30 bis 13 Uhr, Adlerplatz-City Center

Basiskampagne März/April

Folgende Daten wurden für die Basis-
kampagne/Telefonaktion festgelegt: 
 24. März, 28. März, 3. April, 7. April,         
9. April, 12. April.

Sonntag, 15. April
Wahlen 2018
SP Wahlapéro, ab 16 Uhr, Obere Mühle

Details zur Wahlkampagne März/
April auf: www.spduebendorf.ch und 
Facebook 

Bezahlbare Wohnungen statt 
Spekulationsbauten!
Veranstaltung zur Stadtplanung am 13. 
März, 19.30 Uhr, Zwicky-Süd, Kraftwerk1 

nichts. Für das Leepünt gibt es 
immer noch keine konkreten Pläne.
Mit den April-Wahlen möchten wir 
das Kräfteverhältnis in Dübendorf 
verändern. Mit einem linken Stadt-
rat und einer stärkeren Fraktion 
können wir mehr bewirken.
Warum ist so wenig passiert, wohin 
driftet die Stadtplanung in Dübi? 
Was würden wir besser machen? 
Dies diskutieren wir u.a. mit:
Ariane Widmer, Architektin und 
Stadtplanerin, Lausanne
Dominic Müller, Stadtrat Dübendorf
Andreas Wirz, Architekt, Verband 
Wohnbaugenossenschaften, Zürich.

Veranstaltung 13. März, 19.30 Uhr, 
Zwicky-Süd, Gemeinschaftsraum 
Kraftwerk1, Am Wasser 9.

Abstimmung vom 4. März

Nein zu No-Billag!
Diese Initiative will die Fernseh- und Radio-
gebühren abschaffen. Das würde praktisch 
das Aus für die SRG bedeuten. 
Die SRG als Service Public und vierte 
Gewalt ist für unsere Demokratie unver-
zichtbar. Die SRG produziert 7 TV- und 17 
Radioprogramme, aber auch 35 regionale 
Radio- und TV-Stationen wären bedroht. 
Deshalb am 4. März unbedingt NEIN zu 
No-Billag stimmen. Mehr Infos auf www.
spduebendorf.ch

ES IST ZEIT.....
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SP Sektion, Kontakte Wahlen 2018

Eine starke SP-Fraktion für 
Dübenorf
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 | Dübendorf wächst....

....über unsere Köpfe hinaus
Noch in diesem Jahr werden wir die 
28›000 Marke bei der Bevölkerung 
knacken und in nächster Zeit wer-
den mehrere Wohnhäuser zwischen 
100 und 115 m Höhe erstellt. 
Sind wir der Verstädterung und der 
damit folgenden Urbanisierung 
gewachsen?
Die gute Verkehrsanbindung nach 
Zürich, Bauzonen die nach maxi-
maler Nutzung streben und die 
Wirtschaftsergebenheit der Politik 
ziehen Menschen an, Dübendorf 
wächst schier unaufhaltsam. Aber 
viele Wohnbauten machen noch 
keine Stadt aus, sie erfüllen lediglich 
die Daseinsfunktion und die Versor-
gung der Bevölkerung. Ein solches 
Wachstum sollte einhergehen mit 
neuen und besseren Gesundheits-
einrichtungen, einem Kultur- und 
Bildungsangebot, neuen Freizeit-
möglichkeiten, Grünraumgestal-
tungen usw.
Lebensqualität wird zum Schlüssel-
faktor und Garant für die ökono-
mische, ökologische und soziale 
Stabilität unserer Stadt. Neue Um-
welttechnologien, energieeffiziente 
Lösungen und zunehmende Digita-
lisierung können zu einer Verbesse-
rung des Stadtlebens beitragen. Mit 
dem Raumplanungsgesetz hätten 
wir eigentlich das nötige Instru-
mentarium, um ein  kontrolliertes 
Wachstum zu erreichen und den 
urbanisierten Raum sachgerecht zu 
gestalten.
Aber der «Vollzug» klappt nicht. 
Die Stadtplanung sollte sich mit 
der Entwicklung einer Stadt sowie 
mit ihren räumlichen und sozialen 
Strukturen befassen – aber die Stadt 
der Zukunft wird auch durch Men-
schen belebt. Um ein lebenswertes 
Dübendorf zu schaffen, müssen 
Begriffe wie Visionen, Inspiration 
und Kreativität unsere Planung 
befruchten.

Theo Zobrist, Co-Präsident

Die SP vertritt mit ihrer Gemeinderatsliste im wahrsten Sinn die «99%». 
Zuvorderst treten neben den Bisherigen neu auch Zuzüger wie Hanna Bau-
mann oder Ivo Hasler an. Die SP möchte in ihrem Wahlkampf unter anderem 
ganz bewusst auch die neuen Schichten von WählerInnen ansprechen, die 
in den letzten Jahren in die Stadt gezogen sind.  Auch bei den Berufen gibt 
es ein weites Spektrum. Der pensionierte Lastwagenchauffeur ist genau so 
vertreten wie die Schülerin, die Sozialarbeiterin kämpft neben dem Physik-
professor. 

Dübendorf braucht eine vielfältige, starke SP, welche die Interessen der 
grossen Mehrheit der Bevölkerung vertritt!

Theo Zobrist auch als 
Stapi!
Die letzte Mitgliederversammlung hat 
beschlossen, Theo Zobrist nicht nur als 
Stadtrat zu nominieren, sondern auch 
ins Rennen um das Stadtpräsidium zu 
schicken. Dem SVP-Kandidaten darf 
dieses Feld nicht kampflos überlassen 
werden. Dübendorf als viertgrösste 
Stadt im Kanton soll nicht von der SVP 
regiert werden.  
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Alexandra Freuler in 
die Sekschulpflege

FRAKTION SP/GRüNE

André Csillaghy, SP 
Fraktionspräsident
Mitglied KRL
076 330 20 49
andre.csillaghy@
spduebendorf.ch

Evelyne Bucherer 
Romero, SP
Mitglied BRK
076 316 75 08
evelyne.bucherer@
spduebendorf.ch

SP VORSTAND

Tanja Walliser, 
Co-Prasidentin
079 434 71 62
tanja.walliser@
spduebendorf.ch

Theo Zobrist, 
Co-Präsident
079 695 09 79
044 820 27 41
theo.zobrist@
spduebendorf.ch

Gesine Allemann
076 479 31 81
gesine.allemann@
spduebendorf.ch

Fernand Vuilleumier
Kassier
044 821 05 66 
fernand.vuilleumier@
spduebendorf.ch 

Hans Baumann
044 821 26 66 
079 686 78 69
hans.baumann@
spduebendorf.ch

SP DüBENDORF 

Postfach 
8600 Dübendorf 
www.spduebendorf.ch
PF Konto 80-44492-9

Patrick Schnider, SP
079 612 62 13
paddy.schnider@
spduebendorf.ch

Alexandra Freuler, SP
Mitglied GRPK
076 543 75 00
alexandra freuler@
spduebendorf.ch

Tanja Walliser
079 434 71 62
tanja.walliser@
spduebendorf.ch

Flavia Sutter, Grüne
Mitglied KRL und Büro GR
044 821 08 15
flavia.sutter@glattnet.ch

Brigitt Kast, Grüne , 
Mitgied GRPK
079 731 95 33
bkast@gmx.ch

Andrea Kennel, parteilos 
Präsidentin GRPK
044 821 51 19 
079 669 84 73
andrea@kennelclan.ch

SOZIALBEHÖRDE

Rosa Klöckner, SP
044 821 75 65 
rkloeckner@bluewin.ch

SCHULPFLEGE

Toni Lanzendörfer, SP
Primarschulpflege
044 820 22 78 
texrel@glattnet.ch

JUGENDKOMMISSION

Joel Vuilleumier
078 859 16 48
vuilleumier@glattnet.ch

Die SP tritt für die Gemeinderatswahlen am 15. April mit einer überzeu-
genden Liste an. Dies sind unsere Kandidierenden:

Auch bei der Schulpfege gab es ein-
deutige Enscheide. Seit Jahren wird die 
Sekundarschule Dübendorf-Schwer-
zenbach ziemlich selbstherrlich vom 
Schulpräsidenten geleitet. Weder die 
SP noch die Grünen oder Grünliberalen 
sind in der Schulpflege vertreten.  Mit 
der Kandidatur von Alexandra Freuler 
will die SP das ändern.  

Zudem soll Toni Lanzendörfer nicht nur 
wie bisher als Schulpfleger sondern 
auch als Schulpflegepräsident kandi-
dieren. 

Theo Zobrist   Patrick Schnider Tanja Walliser   

André Csillaghy   Ivo Hasler Hanna Baumann   Hannes Felchlin 

Cécile Caflisch   Evelyne Bucherer   

Alexandra
Freuler

Urs Menet, Yvonne Hurtienne, 
Kaspar Wohnlich, Margrith Senn, 
Patrick Angele, Erika Tschirren, Pascal 
Scattolin, Michael Marugg, Dorthea 
Weber, Adrian Senn, Jürg Gasser, 
Nhung Agustoni, Tiffany Würth, 
Franklin Rappoport, Suzanne Hégelé, 
Fernand Vuilleumier, Hanna Sathi-
apal, Joram Schito, Christa Schenkel, 
Susanne Schweizer, Daniel Schnider

Toni Lanzendörfer als 
Primarschulpfleger 
UND Schulpflegepräsi-
dent
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